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Schritt ſehe um das geheime und direkte Wahlrecht zu er Veſſerwerden aus Nur dann wenn wie oben angedeutet

ange langen das ich anſtrebe Jch hoffe der König von Preußen ſelbſt die Attacke gegen die Barrir Jch hoſfe Geheimrat Loening ſagte Ja weil er hofft Redner kade mitreiten würde von der herab die adligen und gräf
ehe r 55 hofft trotz Horaz der in ſeinen Oden meint daß uns die lichen Verfechter der Sonderintereſſen mit Hohn und Spott
x S Die von Herrn v Schorlemer gewollte Steuerdrittelung kurze Summe des Lebens verbietet eine lange Hoff auf die Wahlreformer Blicken nur dann hätte das ſchöne
heut und mit ihr das ganze Geſetz der Wahlreform iſt geſtern nung anzufangen 9 große wort re das geſtern im Herrenhauſe fiel das
hts von dem total verfehlten Gebilde des Herrenhauſes mit Man kann Loenings Standpunkt teilen wenn man der Wort Jch hoffe wo
rums 40 gegen 94 Stimmen angenommen und damit dem preu Anſicht zuneigt daß es eine Hoffnung von allzu langer 1 W G
lung ßiſchen Miniſterpräſidenten der ſich in den letzten Tagen Zeitdauer nicht zu fein braucht mit der wir nach einemläßt trotz aller Philoſophie als rocher de bronee etabliert hat entſchloſſenen Aeberbordwerfen dieſes galvaniſierten Geſetz D eutſ es Rei
anzu ein Augenblickserfolg beſchieden geweſen entwurfes und der Einholung einer von liberalem Geiſt ge

Kein Sieg wie man ſich heute da und dort in tragenen Reform blicken Wer allerdings ſkeptiſcher ins
ter Preſſe euphemiſtiſch auszudrücken beliebt vielleicht ein innerpolitiſche Leben Preußens blickt wer was ebenſo tF gelungenes taktiſches Man över deſſen dickes Ende nicht verſtändlich iſt der Anſchauung zuneigt daß es hier nur rin en ather u Louis Hi

erha ausbleiben wird Denn von eineni Sieg kann män nur ſein entweder oder geben kann der mußte wie De H e ar jen e Folter er e et de
d ten dann ſprechen wenn Wille und Anſchauung die Gegenpartei es der Oberbürgermeiſter von Halle Herr Dr Rive getan R ſchen hein e s e e Wang e r
Dann niedergezwungen haben Statt deſſen hat die preußiſche das Geſetz auch in dieſer Form ablehnen hieſigen Arbeitgeberverbandes im r v

Staatsregierung den Willen anderer akzeptiert und die Vielleicht ſchon deshalb ablehnen um zu verhindern eigentliche Kraft der vſcha rfmacpriſchen ichtung bekann
Ueberzeugung anderer zu der ih rigen gemacht ſtatt daß dem Träger der Krone der dieſem Kampfe zweier Welt iſt und ſeit Beginn der Ausſperrun g der Bauarbeiter e
der direkten und öffentlichen Wahl bietet der neue Entwurf anſchauungen auf die Dauer mit verſchränkten Armen nicht heißt inſoge von Drohbriefen die er erhielt

iſi die indirekte und für die Urwähler die geheime Wahl Von zuſehen kann eines Tages der Gedanke ſuggeriert wird en Derta e hat t um Pa nfinrerung ar
zit einem Sieg kann höchſtens die in Herrenhauſe ver die eben gezeigte Nachgiebigkeit gegenüber dem Kompromiß ſeinem Poſten eingekommen e
0 Mk tretene Gruppe der Freikonſervativen und Nationalliberalen genüge vorläufig die Kompottſchüſſel ſei mit gewährtem T
hre ſprechen die in der Frage der Drittelung feſt geblieben Volksrechte nun hinreichend gefüllt Die geheime Abſtimmung bei den

iſt und damit einen allenfallſigen Einfluß der ſteuer
kräfti geren Wähler erzielt hat Auf der Strecke ge
blieben iſt vorläufig außer dem feudalen Junkertum
das nach der Anſchauung des Herrn v Koeller den Geſetz
entwurf für viel zu kompliziert hielt und das in den
Städten nur Brandherde des Umſturzes ſieht das Zen
trum in dem laut Geſtändnis des Grafen Oppersdorff

Daß die nationalliberale Partei des Landtages mit dem
Entgegenkommen der hohen Herren aus der Pairskammer
zufriedengeſtellt wird iſt kaum denkbar Das deutet auch
bereits die National Zeitung an wenn ſie ſagt Die

Spannung iſt im jetzigen Stadium der Wahlreform noch
nicht gewichen denn niemand wird ernſthaft glauben daß
die nationalliberale Fraktion nunmehr mit Pauken und

Stadtkverordnetenwahlen
L C Die Einführung der geheimen Abſtimmung bei

Stadtverordnetenwahlen würde eine logiſche Folge der Be
willigung des geheimen Stimmrechts für die Abgeordneten
wahlen ſein Eine Petition aus Aſchersleben hatte ſie
mit Rückſicht auf den Terrorismus bei öffentlicher Wahl
gefordert und die Gemeindekommiſſion des Abgeordneten
hauſes überwies dieſe Bittſchrift der Regierung als Mate

die heilige Flamme der Oppoſition gegen jede angeſtrebte
Verbeſſerung nun abermals von neuem emporlodern wird

Schon deshalb iſt das der Regierung gelungene Manöver
geſecht nicht a I zu hoch zu taxieren Es ſei denn daß
die klugen Zentrumstaktiker die von Gott und Herrn von
Bethmann Hollweg gewollte Abhängigkeit im Abgeordneten
hauſe als Mittel zum Zweck anſehen um im gegebenen
Moment einzulenken

Auf nationalliberaler Seite hat u a auch Herr Ge
heimrat Loenimg Halle für den neuen Entwurf ge
ſtimmt nicht weil er das Gebotene für hinreichend hielt
nicht weil er ſeine Anſprüche die ſeit jener großen viel be
ſprochenen Herrenhausrede in der er der Rechten ſein
flammendes accuse zurief klar umgrenzt vor aller Welt
feſtliegen aufgab ſondern weil ſich der nationalliberale
Politiker ſagte Jch ſtimme für dies Geſetz weil ich über
jeugt bin daß es nur von kurzer Dauer ſein wird Wir ſchließen uns dieſem Zweifel an Denn die
Die indirekte Wahl iſt auf die Dauer nicht zu halten weil Meinung von den verbrieften hiſtoriſchen Vorrechten die die
es gar nicht möglich ſein wird techniſch ſie vollkommen durch feudale Kaſte in dieſem Kampfe um das Wahlrecht nur zu
zuführen Jch ſtimme für das Geſetz weil ich darin einen oft durchſickern ließ ſchaltet jede Hoffnung auf baldiges l

rial Der weitergehende Antrag auf Berückſichtigung wurde
leider abgelehnt

Der vorliegende Bericht der Kommiſſion iſt intereſſant
Charakteriſtiſch war die abwartende Haltung des Regierungs
vertreders der ausführte daß es zurzeit noch nicht möglich ſei
zu eyntſcheiden ob und in welcher Richtung die Aenderung des
Landtagswahlrechts eine Rückwirkung auf die Beſtimmungen der
Gemeindeverfaſſungsgeſetze über das kommunale Wahlrecht aus
üben müſſe denn das Geſetz wegen Aenderung des Landtags
wahlrechts ſei noch gar nicht ergangen und wie ſeine Beſtim
mungen über die Art der Stimmabgabe lauten würden ſtehe
heute noch nicht feſt Demgegenüber wurde aus der Kommiſſion

offenbar von fortſchrittlicher Seite ausgeführt ein baldiges
Eingehen auf die Wünſche der Perenten ſei geboten da die Be
ſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes keinen Zweifel darüber ließen
daß die greße Mehrheit für die geheime Stimm
ab gabe bei politiſchen und kommunalen Wahlen ſei Ein
anderes Kommiſſionsmitglied ſchloß ſich dem unter Bezugnahme
auf die Vorgänge in Kattowitz an

Höchſt bezeichnend waren konſervative Aeußerungen
Politiſche und kommunale Wahlen beruhten auf durchaus ver
ſchiedener Grundlage und hätten nur wenige Berührungspunkte
Vorſicht bei Uebertragung der Grundſätze für die politiſchen
Wahlen auf die Kommunalwahlen ſei daher geboten Jm

Trompeten den veränderten Heſetzentwurf begrüßen wirdDer welle Teil des Kampfes ſteht erſt bevor

Eine ähnliche Lesart finden wir in dem national
liberalen Hannov Couriter der ſehr ruhig und ſehr
objektiv das Fazit der geſtrigen Schlacht int Herrenhauſe mit
den Worten zieht

Beſſer als ſie in das Herrenhaus gelangt iſt kommt
die Vorlage aus ihm heraus Beſſer aber noch lange
nicht gut Und wer heute dieſer Kulturträger
Debatte mit beigewohnt hat bei der die Antragſteller
trotz aller redlichen Abſicht und obgleich ſie im einzelnen
ganz Vernünftiges vorſchlugen ſchließlich unwillkürlich
nur ſich ſelber ironiſierten wird überhaupt bezwei
feln daß auf dieſer Grundlage Gutes und Befrie
digendes zu erreichen war

Achſelzucken das oft mehr verletzen kann als ein ehrlicher
Fauſthieb konſtatiert daß die Bilder unecht ſeien Kein
großer Künſtler ſieht die Dinge wie ſie in Wahrheit ſind
Er würde aufhören Künſtler zu ſein ſagt Oskar Wilde
Gegen die Nörgler es waren nicht viele hat ſich
Defregger nicht verteidigt Er hat ſich auch niemals dar
nach gerichtet Wie hätte er deſſen Kunſt tief im Jnnern

kein Bauer ſondern ein Künſtler ſaß ſich ändern können um andern zu gefallen Es hat
Es waren wohl die ſchwerſten Jahre ſeines Lebens die ihm nicht weh getan was ſie ſagten Es war zu klein für

Bergwaſſer ſo rein daß es kein Stäubchen Schmutz mit er da zubrachte Es hieß ſchaffen tagaus tagein Und das ihn Höchſtens daß ihm die Bosheit der anderen leid tat
u führt eine Berglandſchaft ſo groß und erhaben daß der Sinnieren die Träumereien die ſeine Phantaſie ehedem er Denn er iſt ein Menſchenfreund und das Kritiſieren muß
Heinſte Funke vom Alltagsgetriebe in der Nähe verlöſcht regt hatten daß er einen roten Kopf bekam mußten auf wehe tun

regger ein Kind der Berge das ein halbes Jahrhundert hören Er hatte ſie unter der Muß Arbeit vergeſſen Er Und für die Tauſende und Abertauſende denen er ſo
rig nicht mehr in den Bergen lebt und doch dort heimiſch ſehnte ſich gar nicht mehr nach ſeiner Jnnenkunſt Er war viel geſchenkt hat freut er ſich mit ſeinem großen weiten

m im Jnnern als ſei es geſtern dorten geweſen Jſt s beinahe ſtumpf geworden empfänglichen Herzen Nicht aus Eitelkeit ſondern weil er
t berechtigt daß man an die Berge denkt und ihre Rein Mit 24 Jahren auf einmal ſteht der Defregger Franz mit fühlt

un wenn man von Defregger hört dem Menſchen dem vor dem Profeſſor Stolz in Jnnsbruck und will das Zeichnen Hie Starrſinn und Trotz und Gewalt und Rauheit
ünſtler erlernen Dem Biographen muß das Herz lachen wenn er hie Weichheit und Schönheit und Milde Keiner kann ſeiner

9 Iſt er nicht groß und ſtark wie eine Tanne in den das erzählen darf Haut entſchlüpfen Wie wird der Weiche trotzig und wild
J e ſich dem ankämpfenden Winde entgegenwiegt Die düſteren Jahre ſind aus Die Sonne lacht wieder Aber der Starre und Raue des ſehnt ſich gar oft nach dem
di 7 ſich jemals geändert Sind ſeine erſten Bilder nicht hervor aus den Wolken Die Stirne glättet ſich Wie der Glück des anderen und bezweifelt ob nicht doch der andere

ſelben echten Defregger wie ſeine letzten Bauernburſch der heimlich zum Haus ſeiner Braut ſchleicht im Recht iſt Beſonders wenn er s an ſich ſelbſt verſpürt
b Er iſt einer von den wenigen die für ihren Beruf ge auch wenn er ſich mit ihr gezankt hat ſo hat es Defregger wie hart die trotzige Rückſichtsloſigkeit iſt und wie ſie nichts
ren wurden Nichts konnte dem Bauernjungen ferner zurückgezogen zur Kunſt der er ſchon als Kind annehört gedeihen läßt wie ſie am Vorwärtsſchreiten hindert Jn
en als daran zu denken ein berühmter Maler zu werden hatte wenn auch nur im Jnnern Wie im Traum iſt er ſolchen Momenten wird jedermann Defregger in ſeiner

ein Akademieprofeſſor einer mit dem Kronenorden nach Jnnsbruck gekommen Wie er aber dort war da iſt er breiten Weichheit und in ſeiner abgeklärten Schönheit be
v Und doch Als kleines Kind ſchon da er die Ziegen aufgewacht und hat lachen dürfen von da an bis heute wundern da wird ihm niemand gram fein
Atete lebte in ihm der Trieb das künſtleriſch nachzubilden Von da an iſt s ihm nicht mehr ſchlecht gegangen Schnell Nicht umſonſt hängt in der ärmſten Hütte eine Repro
n er ſah Defreggers Biographen erzählen wie der iſt er groß geworden Ein berühmter Mann Edel und duktion eines Defregger nicht umſonſt ſind die Defregger
Lirtenknabe Wände Tiſche Erde bekritzelte mit Kreide groß iſt er geblieben Er hat alle Menſchen lieb gehabt Bilder Gemeingut geworden wie die Schillerſchen Gedichte
c und Stock da ihm der Bleiſtift ſehlte wie er aus j und ſie haben ihn geliebt So iſt s heute noch Allen gehören ſie So hat man ſich an ſie gewöhnt daß
de und Brot Geſtalten formte und ſich daran ergötzte Man ſehe ſich Defreggers Kopf auf dem Bilde an Mit man den Schöpfer darüber ganz vergeſſen hat Und mancher
Ku Vater hatte übrigens von je Verſtändnis für ſeines 30 Jahren ſieht er ſo aus wie mit 50 und mit 50 ſo wie wird ſich darüber wundern daß der Meiſter heute ſchon

aben Art Der wohlangeſehene Bauer war ſtolz auf heute wie mit 75 lebensfroh ermutigend heiter Die 75 Jahre iſt Vor 40 Jahren hat ihn jeder gekannt Er
hen Knaben der noch was anderes konnte als Ziegen Augen zwinkern immer luſtig und der weiche Mund lacht war ein junger Mann Heute kennt ihn jeder Man hält

en freundlich mit Ein Kopf wie man ihn ſelten im Leben thn immer noch für jung Möge er uns noch viele Jahre
Kannſt einen Fünfzigguldenzettel nachzeichnen fragte trifft Verſchönert durchgeiſtigt in ſeiner Friſche erhalten bleiben

ken Ainmal So genau daß man ihn nicht mehr weg So ſind auch ſeine Bilder Keiner von ſeinen Bauern Schön iſt Mutter Natur deiner Erfindung Pracht,
ſt von einem richtigen trägt böſen Groll im Herzen Keine Maid iſt häßlich Keiner Das war der e te Auftrag den der Knabe erhielt Und Landſchaft iſt dunkel angſterregend Die Nörgler haben
war ſtolz darauf daß er ihn ausführen konnte ſo gut l darum die Stirne gekrauſt und haben mit bedauerndem

daß der Vater einen Nachbarn mit e Falſifikat hätte an
3 ſchmieren können wenn er gewollt hätteFeuilleton Bald war s vorbei mit der Kunſt die den Jungen froh

gemacht hatte Der Vater ſtarb und der Franzl mußte den
Bauernhof übernehmen Franz Defregger wurde ein Bauer
ein ſchmucker Bub aber ernſt Das Bauer ſein ſtand ihm
ſo gar nicht er war ein ſtrammer Sohn der Berge aber

Franz Defregger zum Glückwunſch
Zu ſeinem 75 Geburtstag 30 April 1910

Von Martin Feuchtwanger Halle

er

Auf die Fluren treut ſchiJ en a wer ein froh Geſicht
deiner Schöpfung noch einmal denkt
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übrigen würde eine Aenderung der Städteordnungen mit

re Not wendigkeit zu einer Aenderung
auch der Landgemeindeordnungen führen

Hier iſt der ſpringende Punkt Die Konſervativen würden
ſich wegen der geheimen Wahl in den Städten keine grauen
Haare wachſen laſſen Aber auf dem platten Lande da wäre
es um ihre He ft bei Geheimwahl ſchlecht beſtellt und darum
widerſtreben ſie den Anfängen

Richterliche Rötigung zur Preisgabe
des Wahlgeheimniſſes

F Jn der h Kammer hatte bekanntlich
dieſer Tage der fortſchrittliche Abg Günther eine Jnter
pellation eingebracht in der die ſche Regierun
wurde was ſie gegen richterliche Nötigung von Zeugen
zur Preisgabe ihres Wahlgeheimniſſes zu
tun gedenke Wie in der Jnterpellation war ſoll
Amtsgerichtsrat Schmidt in Oelsnitz von Zeugen unter
Androhung des wirr Ausſagen überihre Stimmabgabe bei geheimer Wahl gefordert haben

bg Günther bezeichnete ein ſolches Vorgehen als
widrig Von hochgeſchätzter Seite iſt hierauf im konſervativen Vogtländ Anz und Tagebl er
widert worden zurzeit ſei ein ſolches richterliches Verfahren
geſetzlich zuläſſig

Der Abg Günther hat dem genannten Organ darauf
entgegnet

Artikel 20 der deutſchen Reichsverfaſſung ſagt
Der Reichstag geht aus allgemeinen und direkten

Wahlen mit geheimer Abſtimmung hervor
Dieſe verfaſſungsrechtliche Norm hat und kann nur

den Sinn haben daß die Wahl geheim iſt und
geheim zu bleiben hat

Dieſe Darlegungen des Abg Günther haben un
zweifelhaft die Logik auf ihrer Seite Der Schutz des Wahl
geheimniſſes liegt im Jntereſſe der verfaſſungsmäßigen
Grundlagen des deutſchen Reiches Und darum iſt eine
richterliche Durchbrechung der Geheimheit der
Wahl ein Streich gegen dieſe Reichsgrundlagen

Hanſa Bund und Konſumvereine
Wir leſen in den ſoeben erſchienenen Mitteilungen

vom Hanſabund
Die Frage der Konſumvereine hat inſofern ein be

trächtliches Jntereſſe als weite Kreiſe des Detail
handels über die Ausdehnung welche dieſe Vereine
nehmen eine lebhafte Beſorgnis empfinden
Der Hanſa Bund welcher die allgemeinen Jntereſſen von
Gewerbe Handel und Jnduſtrie vertritt kann nur inner
halb der Grenzen dieſer Jntereſſen zu der Frage Stellung
nehmen und er hat ſich bereits dahin geäußert daß der
Gedanke der Konſumvereine an ſich als geſund und dem
Grundſatz der freien Konkurrenz im Wirtſchaftsleben ent
ſprechend bezeichnet werden muß Auf der andern Seite
wird man aber auch ohne Widerſpruch zu finden die Be
hauptung aufſtellen können daß Konſumvereine
nur dort am Platze ſind wo ein Bedürfnis
dazu hervortritt d h wo ein leiſtungsfähiger und
nach modernen Geſchäftsgrundſätzen arbeitender Detailhandel
nicht beſteht

Man wird aber beſonders verlangen können daß die
feſt beſoldeten und penſionsberechtigten öffentlichen Beam
ken welche den Kampf ums Daſein nicht in dem Maße
dennen wie der kleine Gewerbetreibende die von
dem Allgemeinwohl erforderten Rückſichten bei der Grün
dung ſolcher Vereine nehmen Und es iſt erfreulich daß be
ſonders die Sorgen des Vereins Mindener Detail
liſten wegen der bevorſtehenden Gründung eines Haus
haltungsvereins eine Minderung erfahren haben Von
amtlicher Stelle iſt nämlich dem Hanſa Bund mitgetteilt
worden daß entgegen zahlreichen Befürchtungen Eiſen
bahnbeamte bisher nicht die erforderliche
Genehmigung zur Uebernahme eines Amtes im Vor
ſtand oder Aufſichtsrat des Konſumvereins nachgeſucht und
erhalten haben

Parlamentariſches
O Berlin 50 April 1910

Jm Seniorenkonvent des Reichstages einigte man ſich geſtern
dahin die Arbeiten vor Pfingſten abzuſchließen Vor
Himmelfahrt ſoll noch das Urhebergeſetz die Entlaſtung des Reichs

Der Spieltenfel
Zu den Poſtanweiſungsfälſchungenin Halle

Von Heinrich Walter Halle
Auf abſchüſſiger Bahn Wer es von vornherein

wüßte wenn der Weg ſich neigt Aber eine r
Sonne blendet ſolange bis ſie hinter Wolken verſchwindet
und der Fuß am Abgrund ſtrauchelt Dann hält nichts mehr
vom tiefen Fall zurück

Der Poſtbote Birke iſt abgeurteilt Vertrauen und
Ehre ſind verloren Amt und Verdienſt ſind dahin Ein
Familienleben iſt zugrunde gerichtet Langſam langſam
ging der Weg bergab ſchneller kam er ins Gleiten und nun
ſind Sturz und Kataſtrophe ausgelöſt

Ein typiſcher Hewohnheitsverbrecher unſrer Zeit iſt dort
unten in den Tiefen geboren Selten wird es ihm möglich
emporzuklimmen den Schmutz abzuſchütteln und abzukratzen
der zäh und niederzerrend an ihm haftet Er hat nichts zu
verlieren wenn er mit den Geſetzen in Konflikt gerät Er
lebt mit ſeiner Umgebung und iſt in ihr erzogen

Aber der der als geachtetes Glied der Geſellſchaft
wider ihre Geſetze verſtößt kann und muß von dieſem
Augenblicke an alles verlieren Wurzelt er feſt in der be
ſtehenden Ordnung ſo kann ihn nur ein gewaltiger über
mächtiger Stoß an den Abgrund ſchleudern oder mit lang
ſamem Werke wird der Boden unter ſeinen Füßen unter
graben bis er endlich zuſammenbricht

Der Spielteufel war an der Arbeit um Birke und
mit ihm eine Familie ins Verderben zu reißen Erſt ein
kleines harmloſes Spiel Es lockt Es nimmt den Menſchen
ganz gefangen ſobald SchonSinkende ihn täuf und um
garnen können Harmlos lächelt der Spielteufel ins Geſicht
hinter dem Rücken lacht er höhniſch triumphierend Das
Verbotene und Verborgene reizt und am Tage verlangt das
Leben ſein Recht Die erſte verlorene Summe iſt noch vom
täglichen Bedarf abzuziehen Auch das Glück kommt hin und
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gefragt
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5 e ne egerichts der deutſchrägyptiſge Vertrag vas Stellenvermittler
geſetz und die Ausgaben für Südweſtafrika erledigt werden Nach
Himmelfahrt will man das Zuwachsſteuergeſetz und wenn möglich
das Kaligeſetz zur Verabſchiedung zu bringen ſuchen

Die Kalikom miſſion lehnte es geſtern mit
allen gegen die Stimmen der Fortſchrittlichen
Volkspartei und der Sozialdemokraten ab die vor dem
17 Dezember 1909 apgeſchloſſenen Lieferungsverträge von der
Strafe für Kontingentsüberſchreitungen zu befreien Die Strafe
von 16 Mark pro Doppelzentner ſtellt das 2 1fache der Preiſe
dar und involviert tatſächlich eine Annullierung der rechtsgültig
mit Ausländern abgeſchloſſenen Lieferungsverträge

Sisenbahn Zeitung
Merseburg Zöschen

Jn dem ſoeben an das preu e Abgeordnetenhausgelangten Entwurf eines E envahnantlethe
Geſetzes findet ſich auch die Forderung von 1 705 000 Mk
zur Herſtellung einer Eiſenbahnlinie e Die
Bahn ſoll nach der Begründung den zwiſchen den ne
linien Halle Corbetha und Leipzig Corbetha der
preußiſchſächſiſchen Landesgrenze und der weißen Elſter ge
legenen in land wirtſchaftlicher wie Wir eller Hinſicht
ſchon jetzt gut entwickelten und dichtbevölkerten Landſtrich
mit dem Eiſenbahnnetz iſt en in bringen Sie
iſt ungefähr 12,6 Kilometer lang und liegt in ihrer ganzen
Ausdehnung im Kreiſe Merſeburg der auf 575 Quadrat
kilometern Fläche 86 000 Einwohner hat Das Verkehrs
gebiet der Bahn umfaßt rund 80 Quadratkilometer mit
etwa 26 000 Bewohnern d i auf den Quadratkilometer
durckſchnittlich 325 Bewohner Es weiſt faſt überall und
beſonders in der von der Bahn berührten Saale und
Luppen Aue ſehr aren Boden auf und beſteht
aus Acker Wieſen und Gartenland Außer Zuckerrüben

r Kartoffeln alle Getreidearten und Gartenfrüchte
ebautg An nutzbaren Bodenſchätzen finden ſich Braunkohlen Ton

Lehm und Kies Braunkohlen kommen in der Niederung zwiſchen
der Elſter und Luppe in erheblicher Mächtigkeit vor der der
Braunkohle übergelagerte Ton iſt an verſchiedenen Stellen von
guter Beſchaffenheit und eignet ſich zur Herſtellung von Cha
motteſteinen Bei Wallendorf und Pretzſch iſt außerdem guter
Baufand vorhanden

Von Orten ſind außer Merſeburg 19 000 Einwohner anzu
führen Kreypau 500 Einw Meuſchau 700 Einw Wallen
dorf 300 Einw Zöſchen 700 Einw Zweimen Göhren 300
Einw von gewerblichen Anlagen 5 Ziegeleien 5 Mühlen
1 Brennerei 1 Chamotteſteinfabrik mit eigener Kohlengrube

Die neue Bahn wird auf das wirtſchaftliche Leben des Ge
bietes von günſtigem Einfluſſe ſein Der Rübenbau wird noch
erheblich an Ausdehnung gewinnen Dadurch wird ſich nicht
nur die Verfrachtung von Rüben und Schnitzeln ſondern auch
der Bezug von Kunſtdünger ſteigern Die Tonlager deren Aus
nutzung über den örtlichen Bedarf hinaus bei dem Mangel einer
Eiſenbahnverbindung nicht lohnend war werden zur Anlage
größerer Ziegeleien Anlaß geben Die Bauſand und Kieslager
werden in weiterem Umfange verwertet werden Die Bahn
wird auch die Ausbeutung der vorhandenen Braunkohlenlager
fördern Die Erleichterung der Anfuhr der Rohmaterialien ſo
wie des Verſandes der fertigen Erzeugniſſe wird die Vergröße
rung der vorhandenen Und die Errichtung neuer gewerblicher Be
triebe zur Folge haben Zur Verfrachtüng werden hauptſächlich
kommen Braunkohlen Braunkohlenbriketts gebrannte Steine
Ziegel Kies Zuckerrüben Schnitzel Getreide Mühlenfabrikate
Dünge und Futtermittel Maſchinen und Baumaterialien

Wenn man das alles lieſt wundert man ſich nur über
eins das iſt daß die Bahn nicht längſt gebaut iſt

Kleine politiſche Nachrichten
Arbeiter bei der Gewerbeinſpektion

Die 2 Sächſiſche Kammer beſchloß geſtern daß in Zukunft
auch Arbeiter für die Gewerbeinſpektion hinzugezogen werden
dürfen

Vreußiſcher Fandtag

Abgeordnetenhaus
Abendſitzung

Freitag den 29 April
Am Regierungstiſch v Trott zu Solz Naumann

wider und ſpendet eine kleine Gabe Größere Summen ſind
nicht mehr zu bezahlen Sie müſſen beglichen werden Nur
ein Wagnis kann helfen ein Verbrechen ein Betrug Nicht
gleich wird ein Menſch der immer rechtlich gewandelt war
zugreifen wenn ihm das Vöſe verſuchend die Hand entgegen
ſtreckt Freunde flüſtern und drohen Alkohol umſchleiert
das Denken Der Spielteufel iſt an der Arbeit Er zeigt

noch einmal einen Schimmer des Glückes Die Hoffnung er
wacht Vielleicht ein günſtiges Spiel Aber Geld muß ge
ſchafft werden Jmmer größere Summen Und dann iſt
das Furchtbare geſchehen Tiefer tiefer ſchneller und
ſchneller hinab auf abſchüſſiger Bahn bis in den Abgrund

Der Poſtbote Birke iſt verurteilt Strafwürdig war
was er getan Ein hohes Vertrauen hat er getäuſcht eine
Familie hat er in Elend mindeſtens in Unſicherheit ge
zogen Das fordert Strafe denn die Schuld liegt auch in
ihm Größer iſt freilich die Schuld der Tiefen die ihre Arme

a nach ihm ausgeſtreckt haben Spielteufel
Frauen und Freunde haben ihn auf dem Gewiſſen Eine
ernſte Mahnung ſich frei zu ringen mit überſchattetem Auge
vorwärts zu blicken damit uns eine gleißende Sonne nicht
blende und täuſche

Stadttheater

Ciefland
Letztes Auftreten von Olga Agloda und Franz Frank

Alberts wunderbar ſchlichte Oper Tiefland hatten
ſich Olga Agloda und Franz Frank gewählt umdem Zeichen Publikum zum etlen Male auf er Vane

zu zeigen
Die innigſte zarteſte Oper der letzten Jahrzehnte die

ſten gige Oper die jetzt ſchon in der kurzen Zeit ihres
Beſtehens ſtändig auf dem Repertoire aller Bühnen zu
finden iſt Es iſt ein Muſikdrama das überall beliebt iſt
beim Publikum ebenſoſehr wie bei den Sängern Es kommt

e ee e

Vizepräſident Dr Porſch eröffnet die Sitzung um 73 Uhr
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etVor Eintritt in die Tagesordnung dittet

v Abg v Arnim Züſedom konf
auf die Tagesordnung der morgigen Sitzuretat zu ſetzen aber nicht die dazu gehörige Sorten
Falle werde es möglich ſein den Etat bis Himmelfahrt zu ieſem

ſchieden verabDas Haus ſtimmt dem zu
Die zweite Beratung des

Kultusetats
wird beim Kapitel Techniſches Anterrichtsweſen
fortgeſetzt

Abg Frhr v Schenckendorff nl
bezeichnet es als ſehr erfreulich daß überall an den deutſchen H
ſchulen die Bewegung wächſt über aller geiſtiger Arbeit die
fündheit nicht zu vernachläfſigen durch Gru
dung von akademiſchen Turn und Spiel Ver
einen

Abg Dr Wagner frk
beantragt falls entſprechend dem Kommiſſionsantrage die Sum
von 74 000 Mark für Herſtellung eines Waſſerbaulaboratoriums e
der Techniſchen Hochſchule gu Verlin abgelehnt würde dieſe S
zu dem gleichen Zwei für die Techniſche Hochſchule in Dant
zu bewilligen

Kultusminiſter v Trott zu Solz
bittet den Antrag aus etatsrechtlichen wie vor allem auch aus
ſachlichen Gründen abzulehnen aber entgegen dem Antrage de
Kommiſſion die Schaffung eines Waſſerbaulaboratoriums in Berlin
zu bewilligen Die Schaffung in Berlin rechtfertige die hohe Zahl
der WaſſerbauStudierenden hier

Abg Dr Wagner frk
wandelt ſeinen Antrag wegen der etatsrechtlichen Bedenken in eine
Reſolution um

Miniſterialdirektor Naumann
Jn Danzig beſteht kein Bedürfnis für ein Waſſerbaulabora

torium ſondern für ein Schiffsbaulaboratorium

Abg Caſſel Vp
Es iſt ſehr bedauerlich daß durch Gehäſſigkeit gegen

Berlin das Waſſerbaulaboratorium für Berlin nicht bewilligt
werden ſoll Rufe Oho rechts Es gibt kein Land deſſen
Volksvertretung ſo viel Gehäſſigkeit aufweiſt wie Preußen Un
ruhe rechts Die Entwicklung Berlins werden Sie damit nicht
hemmen Es wird Jhnen nicht gelingen dadurch die Frequenz der
Berliner Hochſchule zu verringern Die Regierung hat mit ihren
Sachverſtändigen das Laboratorium für notwendig gehalten Da
her ſollten Sie es auch bewilligen Sie werden den Waſſerkopf
Berlin nicht vernichten Sie werden die Blüte Berlins nicht
unterbinden Sie handeln aus politiſcher Abneigung
gegen Berlkin nicht aus ſachlichen Gründen Beifall links Wider
ſpruch rechts

Nach dem Antrage der Budgetkommiſſion wird das Waſſerbau
laboratorium für Berlin abgelehnt der Antrag Wagner
frk es im nächſten Etat für Danzig zu fordern wird der Bud

getkommiſſion überwiesen
Damit iſt das Kapitel Techniſches Unterrichtsweſen erledigt
Es folgt das

Medizinalweſen

Abg v d Oſten konſ
begrüßt die Erhöhung der Pauſchalſätze der Kreisärzte äußert Be
denken gegen eine vobligatoriſche Leichenſchau und weiſt auf Mängel
bei der Nahrungsmittelkontrolle hin

Abg Frank Ztr
beſpricht Mißſtände im Apothekerweſen

Abg Schiffer nl
bringt ebenfalls Mißſtände bei der Nahrungsmittelkontrolle zur
Sprache und bemängelt die Rechtsverſchiedenheit in der Frage der
Geheimmittel

Kultusminiſter v Trott zu Solz
Man ſoll nicht immer alle Schuld auf die Polizeiverordnungen

ſchieben Die Verwaltung in Preußen iſt im großen und ganzen
gut Die Bevölkerung kann ſich durchaus wohl fühlen Jn einem
Erlaſſe iſt auch feſtgefetzt daß die Nahrungsmittelkontrolle keine
Einnahmequelle werden ſoll Mißſtände werden geprüft werden
Die Frage der Geheimmittel ſoll reichsgeſetzlich geregelt werden
Sollte dieſe Regelung ſich allerdings noch lange hinausziehen ſo
würden wir ſelbſtändig vorgehen müſſen

Abg Varenhorſt frk
fordert eine definitive Liſte der Heilmittel die den Drogiſten zum
Verkauf freigegeben ſind

Das Haus vertagt ſich
Sonnabend 11 Uhr Weiterberatung Etatsreſte
Schluß 11 Uhr
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nicht leicht vor daß man eine Aufführung von Tiefland
zu ſehen bekommt an die mit Gleichgültigkeit herangetreten
wurde Die Wahrheit die Kraft die zarten Gefühle all
das ſpricht ja aus jeder einzelnen Rolle aus allen Worten
aus jedem Ton Und Ton und Wort harmonieren So iſt
es dem Künſtler kaum möglich eine der Rollen durchzu
ſühren wenn er nicht mit ganzem Herzen bei der Sache iſt

Trotzdem habe ich noch ſelten eine ſo ſchöne in ſich ab
geſchloſſene Aufführung von Tiefland geſehen wie geſtern
im Stadttheater Die Partien waren ſo gut durchgearbeitet
daß man an der Aufführung ſeine Freude hatte Selten
hat man Gelegenheit die Uebereinſtimmung von Spiel und

en ſo deutlich ausgeprägt zu finden wie in dieſer Auf
rung
Von den Einzelleiſtungen war erſt vor kurzem an dieſer

Stelle die Rede Die geſtrige Beſetzung war dieſelbe wie
am Sonntag Wenn die Vorſtellung aber beſſer beſucht war
als anfangs dieſer Woche ſo galt dies vermutlich den beiden
Künſtlern die uns Adieu ſagten Olga Agloda geſtaltete
die kraftvolle Figur der Martha mit der ganzen dramatiſchen
Wucht die ihr zu Gebote ſteht Es iſt eine Leiſtung die
ſtimmlich und ſchauſpieleriſch gleichwertig iſt die ein em
fängliches Publikum begeiſtern kann Auch Franz Fran
a als Sebaſtian ſeinen reinen Bariton in ſeinem ganzen

mfange
Wie ſehr beliebt Frau Agloda in den drei Jahren ihres

Hierſeii s geworden iſt das wird ſie geſtern am deutlichſten
empfunden haben Wie in einem Hain ſtand ſie inmitten
der Vlumenſpenden die ihr die vielen Verehrer ihrer Kun
hatten überreichen laſſen Sie verneigte ſich und lächelke
Das Lächeln war vielleicht doch nicht ſo freudig gemeint
Wer dieſe ſtarke Kunſt in ſich trägt der ſcheidet nicht ger
von der Bühne Nun vielleicht kann ſich die Künſtlerin

t einmal entſchließen als Gaſt hierher zu kommen
uch Herr Frank der ohnehin hier in Halle bleiben wird

wurde ſehr gefeiert durch kräftigen Beifall und durch einen

übergroßen Lorbeerkranz J V A F
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Il Tüll garniert

Hofrichters Geſtänduis
Die Rolle der rn gen den gſt
n Wiener Offiziersverbrechen demne a ie jüngſten Hauptleute des öſterreichiſchen

wordenſtabes iſt nun der letzle Schleier des Geheimniſſe
ener en Oberleutnant Hofrichter hat ein

weggezog Zugleich aber ſcheint ſich ein Gewitterlegttändnis e der Gattin Hofrichters zuſammenlter geh Vawat in ihren Verhören wiederholt entlaſtend

gusiehren Gatten ausgeſagt Tat ſie das im Bewußtſein
für Wahrheit Oder iſt ihr Schickſal mit dem ihres
der nes noch inniger verknüpft als es durch die Gatten
en allein erklärlich wäre Sie iſt ſtundenlang vernom
liebe rden Sollte ſich aus dem Drama des Oberleutnants

rrichter eine h des paares r ent
Aileln Wir erhalten zu der Affäre noch folgende Nach
micht nien 30 April Die Polizei hat geſtern um 4 Uhr

nachmittags das Verhör mit Frau Hofrichter fortgeſetzt Da
die Vernehmung völlig ergebnislos verlief wurde beſchloſſen
Frau Hofrichter vorläufig bis heute in Verwahrungshaft zu
Hehalten Das Verhör wurde lediglich in der Richtung ge
fhrt ob Frau Hofrichter ſich bei ihren Ausſagen vor der
Polizei und vor der Kommiſſion des Garniſongerichts an
der Wahrheit gehalten oder ſich durch Rückſichten auf ihren
Gatten zu einer falſchen Zeugenausſage verleiten ließ Die
Staatsanwaltſchaft wird heute entſcheiden ob ſie gegen Frau
Hofrichter Anklage wegen falſcher Zeugenausſage erheben

wird

Die Kämpfe in Albanien
Aus Uesküb wird gemeldet Die Truppen

dringen von Veriſowitz nach der Stadt Katſchaniak
weiter vor Die Bahngleiſe ſind von den Aufſtändiſchen teil
weiſe zerſtört um den Zugverkehr zu verhindern Auch der
Ppoſtverkehr ſtockt Vom Kommando des 3 Armeekorps wird
gemeldet daß die Albaneſen dem Anmarſch der Truppen
nicht ſtandhalten und bereits aus ihrer Stellung bei Ka
canik flüchten Ueber den Verlauf des Kampfes liegt noch
kein genauer Bericht vor

Saloniki 30 April Die Aufſtändiſchen von Jpek haben
ſich zerſtreut Das Felsgebiet von Demirkapi wurde von den
Truppen beſetzt damit die Aufſtändiſchen die Bahnlinie nach
Uesküb nicht zerſtören

Wieder ein Mahdi in Arabien
Jn Arabien wachſen die falſchen Propheten

Pilzen gleich aus dem Boden Noch iſt der Jmam
Jahya Hamideddin der ſich m Kalifen ausrufen
laſſen will nicht beſiegt Noch treibt der Seib Jdriß
der gar vorgibt ein neuer Mohammed zu ſein ungeſtört ſein

med Hamad und ſamt

e ee a
T g

dern in der 9Er heißt Se
leich dem Jdriß aus Aegypten

Er erſchien in den Moſcheen beſtieg die Kanzeln wandte ſein
Ge nach der Richtung in der das Grab Mohammeds ſich
befindet und behauptete er gäbe nun alles getreu wieder
was der erlauchte Prophet durch ſeinen Abgeſandten Achmed

amad den Gläubigen kundtun will Und durch den Mund
chmeds verdammte Mohammed vor allen Dingen

die e nen die zuerſt Aegypten ins Ungkückbracht e en und jetzt Arabiens Freiheit und Religion beßrehen chmed Hamad forderte deshalb die Gläubigen auf

die Mekkabahn zu zerſtören Der Gouverneur von
Medina Riſa Zaſcha hatte aber den Mut den Abgeſandten

7
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weg ins Gefängnis zu werfenUm zu en daß Fanatiker den Mahdi befreien
iſt Vorſorge getroffen worden den guten Mann in aller

e doch in ſicherer Begleitung nach Konſtantinopel zu
ſchaffen

Unterſuchung gegen die amerikaniſchen Baumwollſpekulanten

S New York Herald meldet aus Waſhington
Ein Senatsbeſchluß fordert den Generalſtaatsanwalt auf eine

Unterſuchung bei den verſchiedenen Börſen in Nordamerika
gegen die Spekulation in Baumwolle einzuleiten Der
Generalſtagtsanwalt hat ſich der Sache bereits angenommen und
mit der Unterſuchung begonnen

Kleine Tagesnachrichten
Empfindliche Strafe

Die öſterreichiſche Zollbehörde hat über die ameri
kaniſche Firma Ahren eld in Karlsbad auf Anzeige eines
früheren Prokuriſten des Hauſes eine Zollſtrafe von
mehreren Millionen Kronen r t Diehat deshalb ihre Porzellanfabrik in lau ver
auft

Rekonſtruktion des ſerbiſchen Kabinetts
Belgrader Blättermeldungen zufolge wird demnächſt eine Re

konſtruktion des ſerbiſchen Kabinetts erfolgen Paritſch ſoll
Präſident des Staatsrats und Protic Miniſtecpräſident werden

Schließung einer japaniſchen Gemäldeausſtellung
Die Gemäldeausſtellung in Abo wurde geſchloſſen weil

die ausgeſtellten Bilder für die ruſſiſche Armee en eſehe
ſein ſollen Der Polizeimeiſter von Abo erhielt den Befehl
ſeinen Abſchied einzureichen

Seschäfſtsverkehyv
Für die Veröffeptlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Elektriſche Ausſtellung Prettin a E vom 4 bis 8 Mai 1910
Das bei Meldeſchluß vorliegende Geſamt Reſultat läßt erkennen
daß die voller Erfolg werden wird Es liegen
Anmeldungen von bedeutenden Firmen die in Prettin ausſtellen
für alle Abteilungen in großer Anzahl vor Es werden landwirt

und gewerbliche Maſchinen aller Art mit elektriſchem
ntrieb gezeigt überhaupt ein umfaſſendes Bild über die Vorteile

und die vielſeitige Verwendbarkeit der elektriſchen Energie in der

Unweſen Und nun iſt gar ein dritter Mahdi und jetzt Landwirtſchaft und dem Gewerbebetriebe gegeben werden Ein

ch fur Verbeſſerung
erhalten wollen jedenfalls

Mohammeds und wütenden Eiſenbahnfeind von der Kanzel
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aus wärmſte zu empfehlen Proſpekte
koſtenlos bereitwilligſt durch die Ausſtellungslertung

Es wird auf das heutige Jnſerat der Firmen Hempél
mann Krauſe und Wilhelm Heckert hingewieſen in
deren Geſchäftsräumen am 3 und 6 Mai ein Probekochen
auf Gaskochern und Gaskochherden Fabrikat Junker

Ruh ſtattfindet Die Herde u Kocher ſind mit einem neuen paten
tierten einhahnigen Doppelſparbrenner verſehen der bei größter
Holzkraft den geringſten Gaeverbrauch beanſprucht infol n
als der billigſte Gaskocher bezeichnet werden darf Damen we
ſich dafür intereſſieren ſeien darauf aufmerkſam gemacht dieſem
Probekochen das viel Jntereſſantes und Neues bietet beizuwohnen
Die Vorführungen ſind ohne Kaufzwang Koſtproben werden
gratis verteilt

Die Pfingſtfreuden durch einen Lotteriegewinn zu erhöhen
wird vielen gelingen die ſich rechtzeitig ein Los zu 3 Mk von der
in ganz Preußen genehmigten Ausſtellungs Lotterie der Jnter
nationalen Motorboot und Motoren Ausſtellung in Berlin 1910
kaufen Die Ziehung findet in der Woche vor Pfingſten am 11
und 12 Mat ſtatt in der über 5736 Gewinne entſchieden wird
wovon die Haupttreffer im Werte von 50 000 Mk 20 000 Mk
10 000 Mk uſw ſind Die Loſe ſind zu haben bei allen durch Pla
kate kenntlichen Verkaufsſtellen und durch den Generaldebit Guſt
Pfordte Eſſen a Ruhr

Meteorologiſche Statkon

29 April 30 April9 Uhr abends 7 Uhr moegens

Barometer Millimeter 753,7 756,3Thermometer Celſius 7,3 0Nel Feuchtigkeit 689 79Wind 2 SW 1 W0
inimum in der Nacht vom 29 April zum 30 April 8,1 C

Niederſchläge am 80 April 7 Uhr morgens A1 mm
Ü d hraſaßldlhrererrohe

Wetter Ausſichten
1 Mai Wolkkig teils heiter normal
2 Mai Bewölkt wärmer Gewitter Regen
3 Mai Bewölkt bedeckt wärmer Gewitter
4 Mai Woltktig vielfach trübe normale Wärme

Fgzrimum ver Temperakur am 20 April 16,12 C

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton J Martin Feuchtwanger für den Jnſe
tatenteil Friedrich Endrulat Druck und Verlag von

Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 18 Seiten

1 propreos Mädohen suoht fo ges
Waſchmittel aus mit dem die Wäſche tadellos weiß und ſchonend
rein wird ſie findet das Gewünſchte in Luhns Waſch Extrakt
zur erſten Lauge und Luhns Salm Terp Kernſeife zur
zweiten Lauge Man merke ſich Luhns erhält und ſpart Geld
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Backſfisch Hüte
i 50Glockonfoſſn e e vit Sedni a Le 70 J

Glockenform mit Seidenlagen u Ponotten r 435

v 75Glockonform Pttseleent i Meere

Jugendliche Hüte Kinder Hüte65Kapolinform a Boetgeſeent mit eigene O Glockenform r e r 110 85 r

Kleine Glockenform a Se a Blunen barer I 50
Stucx 650 25 M

Kleine Rembrandtform a ca e a

Kleino blockenform en Se e u 97
tedern oder Blumen garniert Staek 12 75 10 75

Frauen Hüte

Splittgefiecht mit Seid he u Bl 60Brotonform es eleg 526 w Be Glockenform i e er mit Seidenras e 2 u
Fantasie Geflecht mit 50
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od Samt garn St 75 75 4 u reich Seidenband Garnitun Stück 15 75 12 75

arnierte
Damen u Kinder

Hüte
zu ausserordentlich billigen Preisen
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Pierrette Kragen Damen Gürtoel Mozart Jabots m
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aus Batist mit Hohlsäsumehen und Spitzen verziert 95 pt
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